
Organisatorisches 

_Tagungsort 

Begegnungszentrum „Haus Sonneck“ 

Hebronberg 7, 35041 Marburg-Wehrda 

Fon 06421. 80 54 50 

Fax 06421. 80 54 51 

http://www.begegnungszentrum-sonneck.de 

_Kosten mit Vollpension 

DZ mit Etagen-Du/WC 120 Euro 

EZ mit Etagen-Du/WC 134 Euro 

DZ mit Dusche/WC: 150 Euro 

EZ mit Dusche/WC: 164 Euro 

Studierende / Erwerbslose / PiA (bei Unter- 

bringung im DZ mit Etagen-Du/WC):  75 Euro 

Die Kosten verstehen sich pro Person und werden auf 

der Tagung bezahlt. Bei Abmeldung nach dem 

1.10.2010 erbitten wir pro Person eine Abmeldegebühr 

von 25 Euro mit dem Vermerk „Psychologen“ auf das 

SMD-Konto 8176 bei der EKK Kassel, BLZ 520 604 10. 

Unter Umständen sind dann beim Haus entstehende 

Ausfallgebühren zu berechnen. 

_Anmeldung 

Per Briefpost, Fax 0 64 21. 91 05 28 oder Internet: 

www.psychologen.smd.org möglich.  

Anmeldebestätigung, Wegbeschreibung und Teilneh-

merliste werden ca. 2 Wochen vor der Tagung zuge-

sandt. 

_Veranstalter 

Akademiker-SMD 

Postfach 20 05 54,  35017 Marburg 

Fon 0 64 21. 91 05-16,  Fax 0 64 21. 91 05-28 

akademiker@smd.org, www.smd.org 

Psychologe/-in 
als Berufung 

_Vom Stress zur Leidenschaft 

 

 
 
 

Tagung der Fachgruppe Psychologen 

22. - 24. Oktober 2010 
in Marburg 

    _Referenten 

    Dipl.-Psych. Jörg Berger, Frankfurt a.M. 

    Dipl. Rel.-Päd. Wolfgang Tarrach, Uetersen 
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_Wer steckt dahinter? 
 

Die Akademiker-SMD gehört zum deutschlandweiten 

Netzwerk der SMD, in dem Christen aus Schule, 

Universität und Berufswelt verbunden sind. Die 

Akademiker-SMD stellt sich den Herausforderungen 

von Wissenschaft und Technik, von Wirtschaft und 

Gesellschaft. Unser Netzwerk arbeitet auf über-

konfessioneller Basis, ausgehend vom Bekenntnis der 

Evangelischen Allianz. 
 

Wir bieten ein Forum zum gemeinsamen 

Nachdenken, damit Glaube und Denken eine Einheit 

bilden. Im  Berufsalltag wollen wir als Christen leben 

und unsere Berufskollegen auf  Jesus Christus hin-

weisen. 



Zum Thema 

Jeder  Berufsweg beruht auf persönlichen Prägungen, 

Sehnsüchten und Lebenszielen. Niemand kann sich 

dem entziehen. Aus diesem Grund widmet sich unsere 

Fachtagung dem Themenbereich Beruf und Berufung. 

Warum bin ich Psychologe/-in? Ein Blick auf die Moti-

ve soll sichtbar machen, was stresst und frustriert, was 

Einsatzbereitschaft und Leidenschaft weckt. Es geht 

um typische berufliche Motive, persönlichkeitsbeding-

te Stressfaktoren und Wege, auf denen der Beruf zur 

Berufung werden kann. Darüber hinaus wollen wir im 

Rahmen geistlicher Impulse über Menschen der Bibel 

nachdenken, in deren Leben Berufung und ihr unter-

schiedlicher Umgang damit eine Rolle spielen.  
 

Workshops vertiefen das Tagungsthema und greifen 

spezielle Fragestellungen auf. So wird ein Blick auf 

Hindernisse auf dem Beruf(ung)sweg geworfen; es 

geht um Berufseinstieg und Therapieausbildung,  

außerdem gibt es einen Intervisionsworkshop. Neben 

dem thematischen Input sind auch Gelegenheiten zur 

Begegnung, zum persönlichen Austausch und zum 

Auftanken vorhanden. 
 

Eingeladen sind PsychologenInnen, psychotherapeu-

tisch tätige ÄrzteInnen und Psychologiestudierende. 

 

Referenten 

Jörg Berger ist Diplom-Psychologe, 

Psychotherapeut und Sachbuch-

autor. Er arbeitet in der Klinik 

Hohe Mark und lebt mit seiner 

Familie bei Frankfurt a.M. 

 

 

Wolfgang Tarrach ist Diplom-

Religionspädagoge und Reisesekretär 

der Akademiker-SMD. Zusammen mit 

seiner Familie wohnt er in Uetersen 

bei Hamburg. 

Programm 

_ Freitag,  22. Oktober 2010 

18.30  Abendessen 

19.45  Begrüßung und Einführung ins Thema 

Warum Psychologe/-in?  

Wurzeln der beruflichen Identität  

(Dipl.-Psych. Jörg Berger) 

im Anschluss: "Ich will nicht" - Geistlicher Impuls 
 

_Samstag,  23. Oktober 2010  

  8.30  Frühstück  

  9.30  "Ich kann nicht" - Geistlicher Impuls 

10.00  Vom Stress zur Leidenschaft  - Motivation, 

Prioritäten, Psychohygiene 

(Dipl.-Psych. Jörg Berger)  

12.15   Mittagessen    

14.30  Podiumsgespräch  – Wie sieht Berufung 

praktisch aus? 

15.45   Kaffeepause 

16.30  Workshops  

• Hindernisse auf dem Beruf(ung)sweg 

(Dipl.-Psych. Jörg Berger) 

• Berufseinsteiger-Workshop 

(Dr. Eva-Maria Schröder, Dipl.-Psych.) 

• Kollegiale Intervision 

(Dipl.-Psych. Dieter Nuber) 

• Bewegung 

• Raum der Stille  

18.00  Abendessen 

19.00  "Ich will anderes" - Geistlicher Impuls 

19.30  Gemeinschaft + mehr  
 

_Sonntag,  24. Oktober 2010 

  8.30  Frühstück 

  9.30  „Ich will“ - Gottesdienst mit Abendmahl 

(Dipl. Rel.-Päd. Wolfgang Tarrach) 

11.00  Rückblick und Ausblick 

12.00  Mittagessen 

Anmeldung 

_Hiermit melde ich mich zur Fachtagung Psychologen 

vom 22. – 24. Oktober 2010 in Marburg an. 

 

Name  __________________________________________________________________________________________ 

 

Vorname  ___________________________________________________________________________________ 

 

Straße  ________________________________________________________________________________________ 

 

PLZ/Ort  ______________________________________________________________________________________ 

 

Telefon  _______________________________________________________________________________________ 

 

E-Mail  _________________________________________________________________________________________ 

 

Geburtsdatum  _________________________________________________________________________ 

 

Beruf  ___________________________________________________________________________________________ 

 

Außerdem melde ich an: 

(Ehepartner, Kinder oder Freunde, bitte mit Geburtsda-

tum und ggf. Adresse/Berufsangabe) 

 

   _____________________________________________________________________________________________________ 

 

   _____________________________________________________________________________________________________ 

 

   _____________________________________________________________________________________________________ 

 

Zimmerwunsch: 

(  )  EZ mit Du/WC          (  )   EZ mit Etagen-Du/WC   

(  )  DZ mit Du/WC          (  )  DZ mit Etagen-Du/WC 

 

Datum und Unterschrift: 

 
   ___________________________________________  


